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Qualitätssicherung, Monitoring, Berichterstattung

Vorbeugendes Monitoring und Kontrolle des Fortschritts

Reaktives Controlling, Prozesse im Konfliktfall

Regelmäßige Dokumentation und Kommunikation der Monitoring-Ergebnisse

Regelmäßiger Bericht an die UNESCO (periodic reporting)

Ständige Beobachtung 

des Welterbes Wachau

Kontrolle: Fortschritt von Projekten und  

Maßnahmen, Zielerreichung

Monitoring des Erhaltungszustands  

und der Entwicklung:

 Landnutzungsbeobachtung

 Fotografische Langzeitbeobachtung

 Auswertung von Strukturdaten

 Medienbeobachtung, Dokumentation

 Reporting von Local Correspondents

 Beobachtung Zustand wertvoller Gebäude

Management-Netzwerk:

Regelmäßige Einschätzung des 

Fortschritts und Erfolgs von 

Projekten und Maßnahmen

Einspielen der Projektresultate in das 

 Qualitätsmanagement-System der LEADER-Region

Melde- und Dokumentationspflicht für  

bestimmte Vorhaben

Welterbe-Beirat:

Regelmäßige Erfolgskontrolle, 

Prüfung der Zielerreichung und 

der strategischen Ausrichtung

Dokumentation des Vorhabens 

ohne  weitere Schritte

Eingabe durch z.B.

Welterbemanagement

Welterbe-Beirat

Local Correspondents

Welterbe-Beirat

entscheidet über Einstufung 

und Vorgehen

Weiterführende Gespräche mit  betroffenen 

 Gemeinden,  Projektwerbern, AnrainerInnen.

Einholen zusätzlicher Information

Informelle Vorab-Information von 

ICOMOS Österreich

Bei schwerwiegenden Fällen Start der 

 entsprechenden Berichterstattungs routine nach  

§172 Operational Guidelines

Stufe 1

Stufe 2

Stufe 3

Stufe 4

Tab. 7: Elemente für die Qualitätssicherung


